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Hoffnung beginnt selten laut. Meist zeigt sie sich leise: 
in einem freundlichen Wort, in einer helfenden Hand, in dem 
Entschluss, es noch einmal zu versuchen.
Die Monate zwischen Winter und Frühling erinnern uns 
daran. Noch ist nicht alles hell und warm, aber Tag für Tag 
wird es ein wenig mehr. In der christlichen Tradition ist diese 
Zeit geprägt von der Frage, was trägt – gerade dann, wenn 
Gewissheiten brüchig werden. 
Die Passionszeit erzählt von Leid und Zweifel, Ostern von neuem Leben. 
Beides gehört zusammen.
In diesen Wochen feiern auch unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden ihre 
Konfirmation. Sie sagen „Ja“ zu einem Glauben, der sie begleiten soll – nicht mit 
fertigen Antworten auf alles, sondern mit der Zusage, nicht allein zu sein. Auch das 
ist ein Anfang. Kein Abschluss, sondern ein Schritt auf einem Weg, der weitergeht.
Der christliche Glaube lebt von der Hoffnung, dass Gott auch dort wirkt, wo wir 
keinen schnellen Ausweg sehen. Dass neues Leben wachsen kann, selbst dann, 
wenn es noch unscheinbar ist.
Vielleicht können wir diese Zeit nutzen, um Hoffnung bewusst Raum zu geben: 
in unseren Begegnungen, in unserer Gemeinde, in unserem Alltag. Nicht als große 
Lösung für alles – aber als Anfang.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit bis Ostern und unseren Konfirmandinnen 
und Konfirmanden Gottes guten Segen auf ihrem Weg.
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DANKE!

Denkmal Baum

Bäume faszinieren uns. Manche werden sehr groß, andere wieder besonders alt. 
Waren Sie schon einmal unter den Douglasien in der Nähe von Heinersreuth 
gestanden? Ihre riesigen Stämme wachsen schier in den Himmel. Oder kennen Sie die 
900-jährige Eibe bei Bernstein am Wald? Sie ist der älteste bekannte Baum im 
Frankenwald, wild gewachsen seit dem Hochmittelalter. 
Solche Bäume flößen mir Ehrfurcht ein.
Sie pflanzen mir das Vertrauen ins Herz, dass die Schöpfung Gottes widerständig ist 
gegen allerhand schädliche Eingriffe des Menschen. Sie lassen in mir die Hoffnung 
wachsen, dass dieser großartige Planet Erde, den Gott ins All geworfen hat, eine 
Zukunft hat. Sie machen mich aber auch sensibel für das, was Menschen der Natur 
antun.
Bäume sind ein großartiges Stück Schöpfung und sie sind es wert ist, sich damit 
gedanklich zu beschäftigen. Vom Baum der Erkenntnis im Paradies über die berühmten 
Zedern des Libanon bis hin zum Feigenbaum, den Jesus zum Anlass nimmt, über die 
Früchte des Lebens nachzudenken: Bäume haben ihren Platz in der Bibel und damit in 
unserem Glaubensleben. 
Wir müssen sie ja nicht gleich umarmen. Aber sie dürfen uns im wahrsten Sinne des 
Wortes Denkmäler sein.
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Zur Zeit Karls des Großen und seiner Vorgänger hätte sich darüber niemand auf-
geregt: Drei Bäume vor der Kirche gefällt! Na und? Als der „Apostel der Deutschen“, 
Bonifatius, um das Jahr 725 bei Geismar eine dem germanischen Gott Donar geweih-
te Eiche fällte, wartete man auf ein Donnerwetter. Und als das ausblieb, Donar sich 
also als machtlos erwiesen hatte, benutzte man das Holz, um an Ort und Stelle eine 
Kirche zu bauen. 
Drei Kastanien vor unserer Kirche sind nun weg. Schade drum, musste aber sein. 
Bäume sind wichtig, z.B. fürs Klima, gerade auch in der Stadt. Aber wenn sie so 
morsch sind, wie unsere Kastanien, dann sind sie eine Gefahr für Leib und Leben der 
Menschen. Um das zu demonstrieren und um uns Diskussionen zu ersparen, hat unser 
Hausmeister eine hohle Baumscheibe vor der Kirchentür aufstellen lassen. 
Die Botschaft: Gerade noch rechtzeitig gefällt!  
Übrigens werden die drei gefällten Bäume natürlich ersetzt. Schließlich ist dort der 
ideale Ort für einen Frühschoppen vor der Kirchentür - und dafür braucht es Schatten.

Aber nicht nur deshalb werden wir wieder Bäume pflanzen. Bäume sind auch für 
unseren Glauben ein wichtiges Symbol. Nicht dass wir sie verehren, aber wir nehmen 
sie zum Bild für das Leben. Ein Blick in die Bibel genügt.
„Wohl dem, der (…) Lust hat am Gesetz des Herrn und sinnt über seinem Gesetz Tag und 

Nacht! Der ist wie ein Baum, gepflanzt an den Wasserbächen, der seine Frucht bringt 

zu seiner Zeit, und seine Blätter verwelken nicht.“ (Ps 1)

Der Baum als Sinnbild für den Menschen: Wie dieser ist er verwurzelt im irdischen 
Leben, hoffentlich an der richtigen Stelle, damit er aufblüht und kraftvoll Frucht 
bringt. Der Schatten des Baumes birgt vor Sonnenglut, sein Blätterkleid schützt vor 
Sturm und Regen, seine Wurzeln halten den Grundwasserspiegel, fruchtbare und 
unfruchtbare Bäume sind in der Bibel Anspielung auf gute und böse Menschen. Jesus 
greift gerne immer wieder auf das Gleichnis vom Feigenbaum zurück, in mehr oder 
weniger drastischer Form: „Jeder Baum, der nicht gute Früchte bringt, wird abgehauen 

und ins Feuer geworfen. Darum, an ihren Früchten sollt ihr sie erkennen.“ (Mt 7,19).

Und doch wird kein Baum schnell aufgegeben. „Drei Jahre komme ich und suche 

Frucht an diesem Feigenbaum und finde keine. So hau ihn ab! Was nimmt er dem 

Boden die Kraft? Der Gärtner aber antwortete und sprach zu ihm: Herr, lass ihn noch 

dies Jahr, bis ich um ihn herum grabe und ihn dünge; vielleicht bringt er doch noch 

Frucht; wenn aber nicht, so hau ihn ab.“ (Lk 13,7-9)

Dass auch ein Baumstumpf noch etwas hergibt, lernen wir vom Baumstumpf des 
Jesse (=Isai), der Vater des Königs David. Ein Zweig wächst aus dem Stumpf heraus 
(Jes 11,1) zum neuen Stammbaum, in dessen Ästen die Ahnen Jesu stehen; ganz oben 
Maria, Josef und das Jesuskind aus dem Geschlechte Davids.
Und dann natürlich unser Weihnachtsbaum, der nur indirekt mit der Bibel zu tun hat, 
aber auf den Kern der christlichen Botschaft zielt. Der immergrüne Nadelbaum ist 
Sinnbild der Unsterblichkeit und des wiederkommenden Christus. Er verweist zugleich 
auf den Anfang der Bibel, wo die ersten Menschen, Adam und Eva, sich am Gebot 

Bäume
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Gottes vergingen und vom Baum der Erkennt-
nis des Guten und Bösen naschten. 
Als Folge ihres Tuns wurden sie aus dem 
Paradies, also aus Gottes unmittelbarer Nähe 
vertrieben und mussten von da ab ihr Leben in 
Mühsal, Schmerz und Vergänglichkeit fristen.
Mit der Geburt des Heilands aber beginnt sich 
das Blatt zu wenden. Die Früchte vom Baum 
der Erkenntnis, die sich Adam und Eva einver-
leibt haben, werden aufgewogen durch Christi 
Heilstat am (Baum-)Stamm des Kreuzes, der 
zum Stamm des Lebens wird, wo der Chris-
tus durch den Tod hindurchgeht und wieder 
aufersteht. Traditionellerweise hängen des-
halb am Christbaum neben den Äpfeln (bzw. 
roten Kugeln) auch die Abendmahlshostien 
(bzw. Plätzchen o.ä.): Symbole des christlichen 
Heilsgeschehens, das in der Geburt des Heilands 
seinen Anfang nimmt. 

Bäume sind gut fürs Leben.

Konzert Orgel und Saxofon
anlässlich des 90-jährigen Jubiläums des

Siedlervereins
22. März 2026

17.00 Uhr

Der Helmbrechtser Siedlerverein feiert sein 90-jähriges Bestehen. 
Aus diesem Anlass laden die „Siedler“ zu einem Konzert 

mit „Orgelsax“
Jens Goldhardt (Orgel)

und Ralf Benschu (Saxophon und Klarinette).

Nach knapp 10 Jahren wird das Duo zum zweiten Mal in der Johanniskirche zu Gast 
sein. Die beiden Musiker arbeiten nun schon über 20 Jahre zusammen. 

Neben zahlreichen eigenen Kompositionen interpretieren sie klassische und 
zeitgenössische Stücke sowie Kirchenmusik auf ihre eigene Art. 

Der Eintritt (15 €/ ermäßigt 10 € für Mitglieder) an der Abendkasse zugunsten 
des Musikvereins Helmbrechts und der Ökostation Helmbrechts (LBV).
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Martinskirche besetzt und manche muss-
ten gar stehen, um dem Gesang von Sang 
& Klang und den Stücken des Posaunen-
chors zuhören zu können. Einen besonde-
ren Höhepunkt gab es in diesem Jahr, als 
unsere vier Jungbläser ihren ersten großen 
Auftritt vor so einem großen Publikum hat-
ten. Beeindruckend war auch der Gesang 
der Gemeinde, als sie die dritte Strophe des 
bekannten Adventlieds „Macht hoch die 
Tür“ ohne instrumentale Begleitung gesun-
gen hat. Nach dem musikalischen Hochge-
nuss konnte man sich im Anschluss an das 
Konzert noch mit mancher Leckerei von 
den Gartenfreunden und der Landjugend 
Reuthlas vor der Kirche den Adventsnach-
mittag versüßen.

Jubiläen der Chöre

Adventskonzert 2025 in Ahornberg

Am 11. April 2026 feiert der Chor Sang & Klang auf den Tag genau sein 15-jähriges 
Bestehen mit einem Kirchenkonzert in Ahornberg. 

Die Uhrzeit wird noch bekannt gegeben.

Am zweiten Juni-Wochenende feiert dann der Posaunenchor der Kirchengemeinde 
Ahornberg sein 70-jähriges Jubiläum. Die Vorbereitungen laufen. 

Im nächsten Gemeindebrief lesen Sie mehr davon.
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Auch in diesem Jahr bedanken wir uns wieder ganz herzlich bei allen, die das Kirchgeld
bezahlt haben. Es ist wieder eine stattliche Summe von 5845,00 € eingegangen.
Das Kirchgeld ist eine wichtige Größe in unserem Haushalt, die komplett im gemeinde-
eigenen Haushalt verbleibt. Wer die Zahlungsfrist zum Ende des Jahres verpasst hat,
kann natürlich gerne noch im neuen Jahr sein Kirchgeld beitragen.

Ein        für Ihr Kirchgeld 2025!Dankeschön

Taufen   4
Konfirmanden  2
Trauungen  6
Beerdigungen  13
Kirchenaustritte  5

Statistik des „kirchlichen Lebens“ 2025

Lenya Friedrich, Quellenstr. 12 a, Münchberg
Luisa Heerdegen, Almbranz 5
Lina Hick, Wölbersbach 6
Lea Kaiser, Almbranz 32
Mark Löhnert, St.-Martin-Str. 2, Ahornberg
Anna Ofen, Pfr.-Thomson-Str. 6, Ahornberg
Janek Schmolke, Kirchgasse 4, Ahornberg

Am 26. April 2026 werden in Ahornberg kon¿ rmiert:
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Kirche Kunterbunt

Gottesdienst zum Valentinstag

Gemeindenachmittag

Ein kunterbuntes Programm für „groß und klein“ erwartet Sie 
am Samstag, den 14.02.2026, von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
in unserem Gemeindehaus. 

Dazu laden wir Sie recht herzlich ein. Kommen Sie mit Ihrer 
ganzen Familie! 

Wegen einer Mittagsverköstigung bitten wir nach Möglich-
keit um Anmeldung im Pfarramt (Tel. 09252 99220).

Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst für 
Ehepaare am Samstag, den 14.02.2026, um 19.00 Uhr in 
der kath. Christkönigkirche. 

Eingeladen sind alle Paare, die um Gottes Segen für Ihre Ehe 
bitten, Danke sagen und gemeinsam feiern möchten.

Am Donnerstag, den 26.02.2026, um 14.30 Uhr laden 
wir Sie ganz herzlich ins Gemeindehaus ein. Bei Kaffee und 
Kuchen sowie einem kleinen inhaltlichen Programm dürfen 
Sie unsere Gäste sein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Um 
besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung im 
Pfarramt bis zum 23.02.2026 (Tel. 09252 99220). 

„Kommt! Bringt eure Last.“- so lautet das Thema zum dies-
jährigen Weltgebetstag aus Nigeria. Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst am Freitag, den 06.03.2026, um 19.00 Uhr im 
evang. Gemeindehaus. 
Im Anschluss an den Gottesdienst können landestypische Köst-
lichkeiten bei gemütlichem Beisammensein verzehrt werden.

Weltgebetstag 2026
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Osterspaziergang

Volary-Gedenkfeier

Geburtstagsfrühstück

Am Ostermontag, den 06.04.2026, laden wir Sie ein zu 
einem ökumenischen Emmausweg zusammen mit der kath. 
Kirchengemeinde. 

Treffpunkt und Abmarsch ist um 10.30 Uhr an der Johannis-
kirche. 

An die Opfer des Todesmarsches nach Volary wollen wir 
am Montag, den 13.04.2026, um 18.00 Uhr mit einer 
Gedenkfeier am Friedhof und anschließendem Konzert in 
der Friedhofskapelle erinnern. Es musizieren Jens Bühring 
aus Plauen und Philipp Wiechert aus Leipzig. 
Herzliche Einladung dazu!

Am Dienstag, den 14.04.2026, um 10.00 Uhr laden wir wie-
der alle Geburtstagskinder der vergangenen Monate ein, einen 
geselligen Vormittag mit uns im Gemeindehaus zu verbringen. 
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen Ihren Geburtstag nachzu-
feiern. 
Um besser organisieren zu können, bitten wir um Anmeldung 
im Pfarramt bis zum 09.04.2026 (Tel. 09252 99220). 

Maria und Martha

Als Jesus in Bethanien ist, wird er von Maria und 
Martha in ihr Haus eingeladen. Die beiden leben zu-
sammen mit ihrem Bruder Lazarus. 
Die Geschichte dieser beiden Frauen, die Jesus so herz-
lich bewirten, ihm zuhören und ihm auch die Meinung 
sagen, als sie mit seinem Handeln nicht einverstanden 
sind, wird uns den Abend beschäftigen.

Wir treffen uns am Mittwoch, den 29. April 2026, um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus.

Frauen in der Bibel

Franziska Dornig und Barbara Twisselmann
Christus bei Maria und 

Martha

Jan Vermeer, 1654



So. 01.02.26 09:00 Ahornberg mit Abendmahl Pfr. Schmidt

10:30 Helmbrechts mit Abendmahl Pfr. Schmidt

Sa. 07.02.26 16:00 Seniorenhaus Pfrin. Schmolke

So 08.02.26 10:30 Ahornberg Familiengottesdienst Team

10:00 Helmbrechts Familiengottesdienst Team

Sa. 14.02.26 19:00 Helmbrechts in der katholischen Kirche Diak. Twisselmann

15:00 Kirchberg Lektor Schobert

So. 15.02.26 09:00 Ahornberg Lektorin Söllner

10:30 Helmbrechts Lektorin Söllner

Mi. 18.02.26 19:00 Helmbrechts Passionsandacht Diak. Twisselmann

Sa. 21.02.26 16:00 Seniorenhaus Pfr. Schmidt

So. 22.02.26 09:00 Ahornberg Pfr. Schmidt

10:30 Helmbrechts Pfr. Schmidt

Mi. 25.02.26 19:00 Helmbrechts Passionsandacht

Sa. 28.02.26 15:00 Kirchberg Pfrin. Schmolke

So. 01.03.26 09:00 Ahornberg mit Abendmahl Pfrin. Schmolke

10:30 Helmbrechts mit Abendmahl Pfrin. Schmolke

Mi. 04.03.26 19:00 Helmbrechts Passionsandacht

Fr. 06.03.26 19:00 Helmbrechts Weltgebetstag Pfrin. Wellhöfer

Sa. 07.03.26 16:00 Seniorenhaus Pfr. Schmidt

So. 08.03.26 09:00 Ahornberg Pfr. Schmidt

10:30 Helmbrechts Pfr. Schmidt

Mi. 11.03.26 19:00 Helmbrechts Passionsandacht

Sa. 14.03.26 15:00 Kirchberg Lektor Schobert

So. 15.03.26 09:30 Münchberg Gottesdienst anläßl. Dekanatssynode

Mi. 18.03.26 19:00 Helmbrechts Passionsandacht

Sa. 21.03.26 16:00 Seniorenhaus Diak. Twisselmann

So. 22.03.26 09:00 Ahornberg Konfirmandenvorstellung Pfrin. Schmolke

10:30 Helmbrechts Gottesdienst, anschl. Kirchencafé 
Konfirmandenvorstellung

Diak. Twisselmann

Mi. 25.03.26 19:00 Helmbrechts Passionsandacht

Sa. 28.03.26 15:00 Kirchberg mit Abendmahl Diak. Twisselmann

So. 29.03.26 10:00 Helmbrechts Familiengottesdienst Diak. Twisselmann

Mi. 01.04.26 19:00 Helmbrechts Passionsandacht

Do. 02.04.26 16:00 Seniorenhaus mit Abendmahl Diak. Twisselmann

20:00 Ahornberg Feierabendmahl Pfrin. Schmolke



Alle Hauptgottesdienste in Helmbrechts aus der Johanniskirche werden auch im Livestream 
übertragen siehe hierzu auch Seite 15.
Bitte beachten Sie, ab 1. Januar ändern sich unsere Gottesdienstzeiten. Der Gottesdienst 
beginnt dann bereits um 09:00 Uhr in Ahornberg und um 10:30 Uhr in Helmbrechts. 

Do. 02.04.26 19:00 Helmbrechts Kreuzweg der Jugend mit Abend-
mahl

Diak. Twisselmann

Fr. 03.04.26 10:30 Helmbrechts mit Abendmahl und Johannischor Pfr. Schmidt

15:00 Ahornberg Andacht zur Stebestunde Jesu
auf dem Berg unter dem Kreuz

Pfrin. Schmolke

So. 05.04.26 05:30 Helmbrechts Osternacht mit Abendmahl und 
Canticum; Osterfrühstück

Pfr. Schmidt

09:00 Ahornberg mit Abendmahl und Posaunenchor Pfrin. Schmolke

10:30 Helmbrechts mit Abendmahl und Posaunenchor Pfrin. Schmolke

Mo. 06.04.26 10:30 Helmbrechts Osterspaziergang Pfr. Schmidt

10:30 Ahornberg Familiengottesdienst Pfrin. Schmolke

Sa. 11.04.26 15:00 Helmbrechts Konfirmandenbeichte 
mit Abendmahl

Pfr. Schmidt
Diak. Twisselmann

15:00 Kirchberg Lektor Schobert

So. 12.04.26 09:30 Helmbrechts Konfirmation mit Canticum Pfrin. Schmolke
Diak. Twisselmann

09:00 Ahornberg Lektor Schobert

Sa. 18.04.26 16:00 Seniorenhaus Lektorin Söllner

So. 19.04.26 09:00 Ahornberg Lektorin Söllner

10:30 Helmbrechts Lektorin Söllner

Sa. 25.04.26 15:00 Ahornberg Konfirmandenbeichte Pfrin. Schmolke

15:00 Kirchberg Pfr. Schmidt

So. 26.04.26 09:30 Helmbrechts Gold-/Silberkonfirmation 
mit Canticum

Pfr. Schmidt

09:30 Ahornberg Konfirmation Pfrin. Schmolke

Sa. 02.05.26 16:00 Seniorenhaus Pfr. Schmidt

So. 03.05.26 10:30 Helmbrechts Johannischor und Canticum Pfr. Schmidt

09:00 Ahornberg Pfr. Schmidt

An den Sonntagen mit diesem Zeichen ist Kindergottesdienst oder ein 
Familiengottesdienst. Beim Kindergottesdienst treffen sich die Kinder im 
Gottesdienst der Erwachsenen in der Kirche und ziehen gemeinsam nach 
dem Eingangslied aus und gehen ins Gemeindehaus. Mama und Papa dürfen 
da natürlich auch mit kommen. Zu den Familiengottesdiensten sind alle 
großen und kleinen Menschen eingeladen.

Legende zum Gottesdienstplan
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Grüne Kon¿rmation am 12. April 2026 
Unsere Kon¿rmanden:

Herzlich einladen möchten wir alle Konfirmandenfamilien zum Kirchenputz vor der 
Konfirmation am Freitag, den 27.03.2026, ab 14.00 Uhr in der Johanniskirche. 
Bitte bringen Sie entsprechende Putzutensilien mit. Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt.

Kirchenputz in der Johanniskirche

Am Donnerstag, den 05.03.2026, findet um 19.30 Uhr ein Konfirmandenelternabend 
für alle Eltern der diesjährigen Konfirmanden im Gemeindehaus statt. Wir wollen 
hierbei alles Wichtige zum Thema Konfirmation besprechen. 

Alle Eltern erhalten nochmals vorab eine E-Mail dazu.

Kon¿rmandenelternabend in Helmbrechts
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Am Sonntag, den 14. Juni 2026, findet um 09.30 Uhr die Jubelkonfirmation der 
Jubilarinnen und Jubilare, die vor 60/65/70/75/80 Jahren und älter konfirmiert haben, 
statt. Alle betreffenden Personen werden wir in den nächsten Wochen dazu anschrei-
ben und einladen. Bitte merken Sie sich den Termin schon einmal im Kalender vor.

Jubelkon¿rmation 2026 in Helmbrechts

Die nächsten Termine sind:
08.02.2026: Familiengottesdienst
29.03.2026: Familiengottesdienst an Palmsonntag

Kontakt: Diakonin Barbara Twisselmann (Tel. 0160 90588329)

Kinder- und Familiengottesdienst

Die Actiongruppe trifft sich vierzehntägig am Donnerstag von 16.00 Uhr bis 17.30 
Uhr im Gemeindehaus zum Spielen, Basteln und Geschichten hören. 

Die nächsten Termine sind:
12.02. / 26.02. / 12.03. / 26.03. / 23.04.2026

Anna, Svenja, Hanna und Barbara Twisselmann freuen sich auf Euch!                            

Kontakt: Diakonin Barbara Twisselmann (Tel. 0160 90588329)

Actiongruppe

Die Jugendgruppe trifft sich einmal im Monat am Dienstag von 18.00 Uhr bis 20.00 
Uhr im Gemeindehaus. 

Die nächsten Termine sind:
03.02. / 03.03. / 14.04.2026

Wir freuen uns auf Euch!                                                                                   

Kontakt: Diakonin Barbara Twisselmann (Tel. 0160 90588329)

Neues aus der Jugendarbeit

Ina und Ellen freuen sich, wenn am Freitagnachmittag am 02. und 27. Februar und 
am 6. und 20. März Konfis von 15.00 bis 17.00 Uhr kommen!

Und an folgenden Montagen laden Milena und Pia die Konfirmanden in den Jugend-
raum ein: 09. und 23. Februar sowie 09. und 23. März von 17.00 bis 19.00 Uhr.

Kon¿treff



Taufsamstage

Nächste Termine sind im...
Februar:  21.02.2026   (Pfr. Schmidt)                                                                   
März:       21.03.2026  (Diakonin Twisselmann)                                                          
April:  05.04.2026  in der Osternacht um 5.30 Uhr   
    (Pfr. Schmidt) 

Jeweils einmal im Monat um 14.00 Uhr in unserer Johanniskirche.     
Weitere Informationen erhalten Sie in unserem Pfarramt (Tel. 99220).

Passionsandachten
Herzliche Einladung zu unseren Passionsandachten von Aschermittwoch, dem 
18.02.2026, bis zum Mittwoch in der Karwoche, dem 01.04.2026, jeden Mittwoch um 
19.00 Uhr in unserem Gemeindehaus (anstelle der sonst stattfindenden Friedensan-
dachten).

Nach der Adventszeit mit Besuch vom Nikolaus feierten 
die Krippenkinder in den Gruppen am letzten Tag vor 
den Weihnachtsferien ihre Weihnachtsfeier.

Nachdem in der Krippenweggeschichte mit Maria 
und Josef der Stall erreicht wurde und das kleine Jesus-
kind geboren war, durften „unsere“ Kinder zusammen 
ein Bodenbild gestalten, auf dem ein Weihnachtsbaum 
geschmückt wurde.

Die Freude der Kleinen war sehr groß, als alle zusammen 
die Gruppenweihnachtsgeschenke auspackten und sofort 
damit gespielt werden durfte.

Als Abschluss der Feier haben die Eltern der Kinder für die Gruppe liebevoll ein Früh-
stücksbuffet vorbereitet, das mit Genuss verspeist wurde.

Nikolaus in der Kita Rasselbande

Auch in diesem Jahr hat der Diakonieverein 
unserer Gemeinde wieder 1000,-- Euro an die 
Münchberger Tafel überwiesen. 
Diese wichtige Einrichtung wird auch von 
Helmbrechtser Bürgern genutzt.

Margitta Sommermann, Leiterin der Münchberger Tafel mit Pfarrer Andreas Schmidt.
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Diakonieverein spendet 
für Tafel
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Alle aktuellen Infos 
siehe 
unsere Internetseite 
oder einfach 
QR-Code scannen.

Unsere Kirchengemeinde ist online…..      

Gottesdienste live auf YouTube: 
„Evangelische Kirchengemeinde 
Helmbrechts“

Facebook:@HelmbrechtsEvang
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Bibelgesprächskreis
Montag 20.15 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt u. Info:

Gerd Koppitz (Tel. 7596)

gerd.koppitz@t-online.de

Handarbeitskreis
Alle 14 Tage am Mittwoch
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt u. Info:

Christine Strobel und Kerstin Zuber

- Kontakt über das Pfarramt-

Friedensandachten
Mittwoch 19.00 Uhr im
Gemeindehaus oder Kirche. 
Bitte hier Aushänge beachten. Wir beten 
für den Frieden auf der Welt.

Kontakt: Pfarramt (Tel. 99220)

Blau-Kreuz-Gruppe - Suchtkrankenhilfe
Kontakt und Einzelgespräche nach
telefonischer Vereinbarung;

Kontakt u. Info:

Günter Strobel (Tel. 927595)

„Café Fairständnis“
Dienstag 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
im Gemeindehaus

Kontakt u. Info:

Diakonin Twisselmann

(Tel. 0160-90588329)

Johannischor/Canticum Novum
Freitag 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt und Probentermine bei
Gerd Koppitz (Tel. 7596)

gerd.koppitz@t-online.de

Posaunenchor
Donnerstag 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt u. Info:

Dr. Rainer Goller (Tel. 09251-2855)

oder posaunenchor.helmbrechts@gmx.de

Mutter-Kind-Gruppe
Donnerstag 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr
im Gemeindehaus

Kontakt u. Info:

Rebekka Geyer (Tel. 0151-41208025)

Franziska Utz (Tel. 0162-7113819)

Eltern-Kind-Spielgruppe 2-5 Jahre
Montag 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

im Gemeindehaus

Kontakt u. Info:

Lorena Seuss (Tel. 0175-175822)

Denise Richter (Tel. 0160-96277525)
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Eltern-Kind-Gruppe
Die Gruppe trifft sich nun in der Regel zweiwöchentlich am 
Freitagnachmittag von 15:30 - 17:00 Uhr im Ahornberger 
Gemeindehaus zum gemeinsamen Spielen und gegenseitigen 
Austausch. Bei schönem Wetter kann auch der Spielplatz genutzt 
werden. 
Herzlich eingeladen sind alle Kinder bis ca. 6 Jahre mit ihren El-
tern oder sonstigen Bezugspersonen (Omas, Opas, Babysittern...). 

Weitere Auskünfte und die jeweils aktuellen Termine erhalten Sie bei Christoph Müller 

(0151 19408722).

Lobpreisabende
Das sind neue christliche Lieder auf der Gitarre begleitet zum 
Mitsingen oder einfach nur zum Zuhören zwischen 19:00 und 
20:00 Uhr an jedem zweiten Mittwoch im Monat in der St.-
Martinskirche Ahornberg.
Die nächsten Termine: 
11.02./ 11.03./ 26.03./ 09.04. und 23.04.26

Bibelgesprächskreis
Jede zweite Woche am Donnerstagabend (außer in den Ferien) 
treffen sich im Gemeindehaus Interessierte, um biblischen
Themen genauer auf den Grund zu gehen. 

Herzliche Einladung, auch einmal selbst dabei zu sein am 

05.02./ 19.02./ 05.03./ 19.03./ 02.04./ 16.04. und 30.04.26

um 19:30 Uhr.

Weitere Auskünfte bei  Meike und Heinz Flessa                           

(09252 91247 oder heinz@almbranz.de).

Nähere Informationen bei Julia Tröger (0178 1533988)

Posaunenchor. 
Jeden Dienstag um 20:00 Uhr probt im Gemeindehaus der
Posaunenchor. 

Ansprechpartnerin ist Kristina Püttner (0171 9978 352).



Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ahornberg, Kirchgasse 4, 95176 Ahornberg
Internetadresse: www.ahornberg-evangelisch.de

Pfarrerin Andrea Schmolke, 
E-Mail: andrea.schmolke@elkb.de
Tel. 09292 235; Fax 09292 943728
Sekretärin: Ria Mehringer, 
E-Mail: Pfarramt.ahornberg@elkb.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes: Di 09:00 – 12:00 Uhr; Do 13:00 – 16:00 Uhr

Konto der Kirchengemeinde:
IBAN: DE23 7805 0000 0222 5353 46; BIC: BYLADEM1HOF Sparkasse Hochfranken
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: Heinz Flessa, Almbranz, Tel. 09252 91247
Stellv. Vertrauensmann: Martin Taig, Absang, Tel. 09252 5965
Mesnerin: Ria Mehringer, Tel. 09292 1375
Organistin: Merle Roßner, Tel. 09251 437786
Posaunenchor: Kristina Püttner, Tel. 0171 9978 352

Adressen und Ansprechpartner

17
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Die evangelische Kirchengemeinde Helmbrechts trauert um 

HERRN WERNER BURKEL

Er war 24 Jahre lang Kirchenvorsteher in unserer Gemeinde, Jahrzehnte aktiver 

Mitwirkender in unserem Posaunenchor, etliche Jahre als Diakonievereinsmitglied 

in der Vorstandschaft tätig und hielt die Verbindung 

zur Landeskirchlichen Gemeinschaft Helmbrechts. 

In seinem Ruhestand übernahm er vorbildlich viele Jahre Haus- und Gartentätigkeiten 

in unserer Kindertagesstätte Rasselbande.

In großer Dankbarkeit für sein Engagement in den vielen Bereichen unserer Kirchen-

gemeinde nehmen wir nun Abschied und vertrauen ihm der Liebe Gottes an.

Möge Gott allen, die um ihn trauern, seinen Trost schenken.

Der Kirchenvorstand der ev. Kirchengemeinde Helmbrechts

Pfr. Andreas Schmidt

„Meine Zeit steht in deinen Händen“
       Psalm 31, 10
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Pfarramt
Frau Sauermann und Frau Hohenberger
Schulstraße 6
09252 99220 oder pfarramt.helmbrechts@elkb.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr. 	08:00 bis 12:00 Uhr	 Mi 10:30 bis 12:00 Uhr	      Do 14:00 bis 16:30 Uhr

Kirchner und Hausmeister 
Herr Harich, Schulstr. 6 
0160 90588327 oder wolfgang.harich@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes
Herr Felix Rüll
09252 6884 oder felix.ruell@helmbrechts-evangelisch.de

Pfarrer A. Schmidt - Sprengel 1
0160 98195516 oder andreas.i.schmidt@elkb.de

Diakonin B. Twisselmann - Sprengel 2
0160 90588329 oder barbara.twisselmann@helmbrechts-evangelisch.de

Pfarrerin A. Schmolke - Sprengel 3
Kirchgasse 4, Ahornberg
09292 235 oder andrea.schmolke@elkb.de

weitere Ansprechpartner und Informationen finden Sie unter 
www.helmbrechts-evangelisch.de oder unter 09252 99220

Wichtige Adressen:
Kindertagesstätte - Heimeranstraße 5 
Leitung: Herr Köstner
09252 5238 oder kitaleitung@helmbrechts-evangelisch.de

Kindertagesstätte Rasselbande - Ottengrüner Straße 9a
Leitung: Frau Heinold
09252 91401 oder kinderkrippe-rasselbande@helmbrechts-evangelisch.de

Wichtige Adressen im Dekanat Münchberg
Dekanatsbüro: 		  Kirchplatz 2, 95213 Münchberg, 09251 8993220
Ev. Jugend:		  Marienstraße 13, 95213 Münchberg, 09251 92103
Kirchliche allg. Sozialarbeit (KASA): 
			   Friedrichstraße 1, 95233 Helmbrechts, 09281 540390580
Münchberger Tisch:	 Stammbacher Straße 34a, 95213 Münchberg, 0170 6759363

Impressum:
Herausgeber: Ev.-Luth.Pfarramt Helmbrechts, Schulstr. 6, 95233 Helmbrechts
V.i.S.d.P. Pfr. A. Schmidt - Auflage 3300. 
Der Gemeindebrief erscheint 4 bis 5 mal im Jahr und wird kostenlos verteilt. 
Druck: Schmidt & Buchta, Helmbrechts. Redaktionsschluss nächste Ausgabe: April 2026




